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Ausleihe der Ausstellung 
OHNE WORTE

Die Ausstellung mit 20 Schwarz-Weiß-Fotografien im Format  
60 x 90 cm, gedruckt auf Alu-Dibond kann ausgeliehen werden. 

Für Pfarreien und Einrichtungen des Erzbistums Hamburg beträgt 
die Ausleihgebühr 100 € pro Woche. Einrichtungen außerhalb des 
Erzbistums Hamburg zahlen 200 € pro Woche. Die Bilder werden 
mit den dazugehörenden Ständern zur Verfügung gestellt.
Bei Interesse nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf.

Katalog OHNE WORTE
Zur Ausstellung ist ein 
Katalog mit 32 Abbildun-
gen aus dem Projekt 
erschienen:

OHNE WORTE – 
The day will come when 
God will respond 
Hamburg, Juni 2015
Hardcover/Fadenheftung, 
84 Seiten mit 32 Schwarz-Weiß-Fotografien

Konzeption und Redaktion  
Valérie Wagner, Dr. Thomas Kroll, Jens Ehebrecht-Zumsande
Vorwort  Melanie von Bismarck
Preis  19,95 €
Erhältlich beim Buchservice des dkv: 
buchservice@katecheten-verein.de 
oder telefonisch unter Tel.: (089) 480 92 - 12 45

Bestell-Nr. 23008

Das Projekt OHNE WORTE wurde von der Hamburger Fotokünstlerin 
Valérie Wagner im Auftrag und gemeinsam mit dem Erzbistum Ham-
burg entwickelt und anlässlich der 6. Triennale der Photographie 2015  
in Hamburg erstmals präsentiert.

In ihren Fotografien setzt Valérie Wagner sich mit ritualisierten Gesten 
und Körpersprache im Gebet auseinander. Der fotografische Fokus von 
Valérie Wagner liegt auf den Händen, ihren Handlungen und Haltungen.  
Mit Langzeitbelichtungen werden Bewegungsabläufe sichtbar ge macht. 
Die Schwarz-Weiß-Aufnahmen entstanden in einer Stu diosituation, 
sodass den Handlungen der liturgische Kontext genommen wird. Diese 
visuelle und inhaltliche Freistellung ermöglicht einen neuen Blick auf 
Gewohntes und Tradier tes und schafft Freiraum für die Frage nach der 
inhaltlichen Dimension von Ritualen und deren Bedeutung für das 
Indi viduum. 

Gleichzeitig spiegeln die Aufnahmen eine überra schende Vielfalt und 
Individualität ritualisierter Gesten und Ausdrucksformen von Glauben 
wider. Sie entziehen sich klaren Zuordnungen in Bezug auf Geschlecht, 
Konfession und Status der Fotografierten und öffnen damit Räume für 
ein Verständnis von Gebetsgesten jenseits von Stereotypen.

Kontakt
Jens Ehebrecht-Zumsande
Tel.: (040) 248 77- 470 · Fax: (040) 248 77 - 459
ehebrecht-zumsande@erzbistum-hamburg.de


